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Einschätzung zum Abschlussbericht der  
Aufarbeitungsuntersuchung der Provinz St. Clemens der Redemptoristen 

 

Im Herbst 2023 wurde das Institut für Praxisforschung und Projektberatung (IPP) von der Pro-
vinz St. Clemens der Redemptoristen mit der Durchführung einer externen wissenschaftlichen 
Analyse der Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt in der Region der ehemaligen Kölner Pro-
vinz des Redemptoristenordens, heute Teil der Provinz, beauftragt. Der 329 Seiten umfas-
sende Abschlussbericht wird am 25.09.2026 durch das Aufarbeitungsteam veröffentlicht. Der 
Untersuchungsauftrag hat von Beginn an Bezug genommen auf die Kriterien und Standards, 
die in der Gemeinsamen Erklärung zur verbindlichen Regelung für eine unabhängige Aufarbei-
tung sexualisierter Gewalt in Ordensgemeinschaften zwischen der Unabhängigen Bundesbe-
auftragten für Fragen des sexuellen Kindesmissbrauchs und der Deutschen Ordensobernkon-
ferenz 2021 vereinbart wurden. Entsprechend wurde dem Ausschuss für unabhängige Aufar-
beitung – kurz Ausschuss – der Untersuchungsbericht vorab vertraulich zur Kenntnis gegeben, 
damit dieser die vorliegende Einschätzung zum Bericht erstellen konnte. 

Der vorgelegte Bericht entspricht den Erfordernissen der Gemeinsamen Erklärung, soweit dies 
angesichts des spezifischen Charakters des Auftrags als Metastudie sinnvoll feststellbar ist. 
Dort wird betroffenenorientierte Aufarbeitung selbst zum Gegenstand einer betroffenenori-
entierten Untersuchung. Der Ausschuss hat dieses Vorhaben unterstützt, da die Ordensge-
meinschaft verhältnismäßig früh – bereits vor 16 Jahren –, offen und unterstützend auf Be-
troffene zugegangen ist. Aus diesem Zugehen haben sich nach Wahrnehmung des Ausschus-
ses durch ein beidseitiges Bemühen verbindliche Formen des Miteinanders entwickelt. Der 
Bericht des Aufarbeitungsteams zeichnet nach, dass auf der Wegstrecke ein Wechselbad von 
Gefühlen, wie z. B. zwischen Enttäuschung und Zuversicht, Begleiter der Aufarbeitung war und 
ist. 

Der Ansatz, denselben Prozess aus den unterschiedlichen Blickwinkeln der Beteiligten zu be-
leuchten und zu beschreiben, entspricht dem beauftragten Charakter einer Metastudie. Das 
IPP leitet aus seiner Studie Empfehlungen und Erwartungen an die Ordensgemeinschaft ab, 
basierend auf Aktenanalysen, Interviews und theoriegeleiteten Thesen. Die kritische Ausei-
nandersetzung mit diesen Schlussfolgerungen hat das Potenzial, die weitere Aufarbeitung zu 
inspirieren, sowohl seitens der Ordensgemeinschaft als auch seitens der Betroffenen. Der Aus-
schuss hofft, dass die Studie damit einen Prozess unterstützt, der den eingeschlagenen Weg 
einer betroffenengerechten Aufarbeitung stärkt und fortführen hilft.  

Gleichzeitig kann diese Form der „Aufarbeitung der Aufarbeitung“ Anregungen auch für an-
dere bevorstehende institutionelle und gesellschaftliche Aufarbeitungsprojekte geben. Es gilt, 
an die guten Momente dieses selten konflikt- und spannungsfreien Prozesses konstruktiv an-
zuknüpfen. Dazu liefert die Studie wichtige Anhaltspunkte, kann gleichwohl einen weiterfüh-
renden, offenen Dialog zwischen den Beteiligten nicht ersetzen. Die Stärken dieses Aufarbei-
tungsprozesses sollten andere ermutigen, sich auf den Weg zu machen. 

Der Ausschuss steht gerne weiterhin beratend zur Verfügung. 
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_____________________________ 

Der Ausschuss für unabhängige Aufarbeitung sexualisierter Gewalt im Bereich von Ordensge-
meinschaften arbeitet seit 2022 auf der Grundlage der Gemeinsamen Erklärung zur verbindli-
chen Regelung für eine unabhängige Aufarbeitung sexualisierter Gewalt in Ordensgemein-
schaften, die durch den damaligen Unabhängigen Beauftragten für Fragen des sexuellen Kin-
desmissbrauchs (UBSKM) und der Deutschen Ordensobernkonferenz (DOK) formuliert wurde. 
Der unabhängige Ausschuss begleitet auf der Grundlage der in der Gemeinsamen Erklärung 
benannten Kriterien und Strukturen Ordensgemeinschaften in einem Prozess der institutio-
nellen Aufarbeitung. 

Kontakt zum Ausschuss über ausschuss@aufarbeitung-orden.de; 

Internetseite: www.aufarbeitung-orden.de 
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